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Am 6. Mai ist 

Kommunalwahl

Die Grundschulen müssen im Dorf bleiben, dazu 
attraktiv und kinderfreundlich gestaltet sein.
Die CKS ist ein Stück Infrastruktur in unserer Ge-
meinde. Wir wollen alles dafür tun, dass sich diese 
Schule stetig weiterentwickeln kann. Wir arbeiten 
daran, dass die Schule und die Gemeinde z.B. im 
Kulturbereich enger zusammenarbeiten.

Haushalt

Wir setzen uns gemeinsam mit der Gemeindever-
waltung für ein nachhaltiges Wirtschaften ein.

Dazu gehört:
˘ Die Fortführung der Entschuldung.
˘ Die optimale Nutzung der Gewerbegebiete.
˘ Die Förderung von Betrieben, die umwelttech-

nische Konzepte und Maßnahmen zu umwelt-
schonenden Konzepten, zum Energiesparen 
und zur Vermeidung bzw. zur Verringerung von 
Emissionen und Abfällen entwickeln oder ein-
setzen.

Wir stehen zur Gleichberechtigung. 
50% der Macht den Männern.

Eine ökologische, sozial gerechte, weltoffene, 
kinder- und familienfreundliche sowie verkehr-
spolitisch sinnvolle Politik gibt es nur durch eine 
starke Grüne Fraktion in der Gemeindevertretung 
in Ratekau.

Dafür brauchen 
wir am 6. Mai Ihre 
Stimme

gruene-oh.de/ov-ratekau/

ACHTUNG 
INHALT

Die Listenplätze 1 bis 5 der Grünen in Ratekau zur
Kommunalwahl :
 
Gaby Braune
Hans-Günther Setter
Anke Johannsen
Dietmar Wilkens
Myriam Fischer
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Klimaschutz bleibt das zentrale 
Thema für uns und kommende 
Generationen 

Ökologisches und klimafreundliches Handeln hat 
für uns Priorität, denn Klimaschutz führt zu einer 
gesünderen Umwelt und verbessert die Lebens-
qualität jetziger und kommender Generationen. 
Deshalb wollen wir Klimaschutz auf lokaler Ebene 
konsequent umsetzen.

Natur erhalten und schützen 

Wir wollen wertvolle Lebensräume für bedrohte 
Tiere und Pfl anzen schützen sowie die reizvol-
le Landschaft für nachfolgende Generationen 
bewahren.

Wir sind für:
˘ Artenvielfalt 
˘ Blühstreifen auf gemeindeeigenen Flächen
˘ Wirksamen Ausgleich 
 bei Flächenversiegelungen
˘ Die Überarbeitung unseres Landschaftsplanes
˘ Den Verzicht auf Neubauten in hochwasser-
 gefährdeten Gebieten und in Gebieten, 
 in denen geschützte Biotope vorhanden sind.
˘ Die Unterstützung des lokalen und regionalen 
 Handels. Ratekau soll Fairtrade-Gemeinde  
 werden.

Wir sind gegen:
˘ Landschaftszerstörung 
 und Landschaftszerschneidung

Wohnen für Generationen 

Senior*innen muss ein selbstbestimmtes Leben 
ermöglicht werden. Gemeinsam statt einsam ist 
hier die Devise.

Wir wollen:
˘ Generationsübergreifende Wohnformen
˘ Senior*innengerechte und bezahlbare Miet-

wohnungen in den Ortskernen
˘ Senior*innen -WGs; auch für Menschen mit 

Demenz
˘ Einen starken Senior*innen-Rat

Aktive Ortskerne

Wir kämpfen für eine Nahversorgung der kurzen 
Wege für Jung und Alt, für Fußgänger*innen, Rad-
fahrer*innen, Motorisierte und für Menschen mit 
eingeschränkter Mobilität. Das neue Familienzen-
trum ist auf Initiative von Bündnis90/Die Grünen 
entstanden.

Durch das offene Haus, eingebettet in verkehrsar-
me Grünanlagen, wird unser Ortskern wiederbe-
lebt werden.

Der Aktionsplan Inklusion muss nach und nach 
abgearbeitet und verpfl ichtend in die Entschei-
dungsfi ndung und Planung eingebunden werden. 
Dazu gehört auch, dass die Behindertenbeauftrag-
te frühzeitig in alle Planungen, die Menschen mit 
Einschränkungen betreffen, eingebunden wird.

Mobilität 

Wir treten für eine Verkehrspolitik ein, die Rück-
sicht auf Mensch und Umwelt nimmt und gute 
Lösungen für die vielfältigen Mobilitätsbedürfnis-
se bietet.

Weiterhin setzen wir uns für die Instandsetzung 
und den Ausbau des vorhandenen Radwegenetzes 
ein. Hierbei ist insbesondere auch den Anforde-
rungen des Radwegenetzes für die Nutzung von 
E-Bikes Rechnung zu tragen.
Auch Carsharing soll in der Gemeinde möglich 
sein.

Integration 

Die Gemeinde Ratekau steht für ein tolerantes 
und faires Miteinander aller Menschen, die bei 
uns leben. Jeder Mensch muss die gleiche Chance 
auf Bildung und Zugehörigkeit haben. Durch Bil-
dung und Teilhabe kann die Integration gelingen. 
Dazu gehört auch die Integrationsbereitschaft der 
Gefl üchteten, die nur mithilfe ehrenamtlicher und 
hauptamtlicher Betreuer möglich ist.

Kinder und Jugendliche 

Gute Bildung ist die Basis für Wohlstand und eine 
starke Demokratie. Wir setzen uns für den Erhalt 
und qualitativen Standard der Kitas, Schulen und 
Freizeitmöglichkeiten für Kinder und Jugendliche 
ein.
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